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  Weihnachten wird abgeschafft




  Ich bin aufgewacht und denke nach. Was ist gestern eigentlich passiert? Mann, tut mir mein Kopf weh. Wie sieht es denn hier aus? Ach ja richtig. Die Party. Die war echt der Hammer. Lauter leere Flaschen. Macht bloß das Licht aus ... ist das grell. Ich muss erst einmal sortieren. Also jetzt mal langsam. Angefangen hat es vor fünf Tagen:




  




  Es regnet. Wie immer zu dieser Jahreszeit. Eigentlich sollte es doch schneien. Passend zur besinnlichen Stimmung und der „ach so stillen Zeit“. Aber es regnet in Strömen und der Matsch versaut meine neuen Lederschuhe. Ich lasse mich durch die übervollen Straßen von der Menschenmasse schieben. Vorbei an den unzähligen Weihnachtsbuden, die wie jedes Jahr hochwertige handgefertigte Soldatennussknacker aus dem Erzgebirge oder Räuchermännchen anbietet. Mal ehrlich: Wer kauft so etwas? Und vor allem: Wer möchte so etwas geschenkt bekommen? An den Glühweinständen tummeln sich die üblichen kleinen Grüppchen. Früher machte man um solche Versammlungen einen großen Bogen, vor lauter Angst um einen Euro angebettelt zu werden. Heutzutage nennt sich diese Anhäufung von Betrunkenen, die kaum die Finger von der Dame neben sich lassen können, schlichtweg „Weihnachtsfeier im Kreise der lieben Arbeitskollegen“. Aus den Lautsprechern des Kinderkarussells tönt leiernd in Endlosschleife das Lied von der Weihnachtsbäckerei, während Eltern mit verzückter Mine ihren Kindern beim Fahren im Feuerwehrauto oder Reiten auf den Pferdchen zujubeln. In jeder Runde, in welcher der Spross wieder in das Blickfeld der Mamas und Papas rückt, wird dem Spross auf´s Neue derart zugewunken, dass man meinen könnte, die stolzen Eltern hätten mit der Rückkehr ihres tapferen Feuerwehrmanns oder des wilden Reiters nicht mehr gerechnet.
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